
Kartenservice
Wir reservieren Ihnen gern Ihre Eintrittskarte. Rufen Sie uns 
an: 04202/5118830.  
Einlass ist in der Regel 30 Minuten vor Beginn der Vorstellung.

Ermäßigungen
gelten für Schüler und Studenten bis 27 Jahre gegen 
Vorlage eines gültigen Ausweises sowie für Inhaber des 
VER-dener Passes!

Abonnement
Unsere Kabarettveranstaltungen können Sie auch im ABO 
buchen. Ihre Vorteile liegen dabei auf der Hand: 
•	 Sie	sichern	sich	frühzeitig	Karten	für	die	im	ABO	
 genannten Kabarettabende 
•	 Wir	reservieren	Ihnen	Ihren	Abonenntenplatz	bis	
 5 Minuten vor Veranstaltungsbeginn
•	 Sie	sparen	bis	zu	20%	des	regulären	Eintrittspreises
•	 Wenn	Sie	mal	verhindert	sind,	geben	Sie	Ihre	Karte	
	 einfach	an	jemanden	weiter,	dem	Sie	eine	Freude	bereiten	
 möchten 

Eintrittspreis	je	Veranstaltung:	 	18,-/12,-	erm.,	
im Abo (alle sechs Veranstaltungen): 	90,-/60	,-
 
Kartenvorverkauf 
KASCH
Mo,	Mi,	Do,	Fr	9	-	12,	Di,	Mi,	Do	16	-	18	und	Sa	10	-	13	Uhr

 

Internet
Über	unsere	Homepage	www.KASCH-Achim.de	können	Sie	
Ihre Karten online kaufen und selbst ausdrucken oder sich 
zuschicken	lassen.	
Des	weiteren	finden	Sie	unter	dem	Menüpunkt	»Service«	ein
Verzeichnis	weiterer	Vorverkaufsstellen	in	Ihrer	Nähe.

Kulturhaus Alter Schützenhof  
Bergstraße 2 . 28832 Achim 
Fon: 0 42 02.5 11 88 30 . Fax: 0 42 02.5 11 88 31  
www.KASCH-Achim.de . eMail: Info@KASCH-Achim.de 
        
Der	Trägerverein	
»Kulturhaus	Alter	Schützenhof«	
ist Mitglied in der LAGS

Vorverkaufsstelle für Reservix-Tickets

So. 10.05.2015    19:00 Uhr

Martina Schwarzmann – „Gscheid gfreid“
Schon verrückt, was einem so alles einfällt, wenn man ein Salzkorn 
dabei beobachtet, wie es im Sonnenuntergang einen immer länger 
werdenden Schatten wirft.
Auch mit „Gscheid gfreid“, ihrem mittlerweile fünften Programm, 
verlässt Martina Schwarzmann die ausgetrampelten Pfade des Humors 
und geht sicheren Schrittes querfeldein. Die mit zahlreichen Kaba-
rettpreisen ausgezeichnete Oberbayerin nimmt einen mit an Orte, an 
denen die Gedanken noch nie vorher gewesen sind, und wenn einem 
doch etwas bekannt vorkommt, kann es gut sein, dass man vielleicht 
gerade in sich geht und sich selbst wiedererkennt. Ein Abend voller 
kluger Gedanken, schräger Geschichten und bisher ungesungener 
Lieder erwartet die Besucher und beim Heimgehen wird man sagen: 
„Heid hama uns gscheid gfreid!“
Martina Schwarzmann liebt das Normale, die Poesie des Alltags. 
Findet man Chamäleonwurst im Kühlschrank wieder? Leben dünne 
Menschen länger, weil sie bei einer Schießerei nicht so leicht getroffen 
werden?

PROGRAMM

20
151-5



STATT INS BETT INS KABARETT
Mit garantiert spekulatiusfreiem Programm von Januar bis Mai 2015

So. 18.01.2015    19:00 Uhr

Pago Balke – unglaublich
Ein kabarettistischer Streifzug 
durch die Wunder-Welt des 
Glaubens.
Jahrtausende alte Wahrheiten und un-
gläubige Fragen werden in 90 Minuten 
abschließend geklärt. Ein atemberauben-
der Ritt von Mekka nach Altötting, vom 
hinduistischen heiligen Berg Kailash über 
Vechta nach Kevelaer, von Buddha zur 
Mudda Gottes, vom Himmel direkt in die 
Hölle!
Ein brisantes und tabuisiertes Thema: 
Die Religionen der Welt. Immer zwischen 
Stütze und Stab, Knüppel und Keule. Zwischen Toleranz und Totalitarismus, 
Fantasie und Fanatismus.
Die Sensibilitäten beim Thema Religion sind auf allen Seiten hoch entwik-
kelt und kriegerisch aufgeladen. In diese Waagschale wirft Pago Balke ein 
Füllhorn an Fakten und ein großes Bündel Humor.
„unglaublich“ will nicht beschönigen, nicht verschleiern, nicht verteufeln. 
Das machen die Religionen zur Genüge.
Ein heißes Thema heiß serviert. Lassen Sie sich verwundern!
Mit Gerhard Stengert (Marimba und Percussion) 
Regie: Alvaro Solar

So. 08.02.2015   19:00 Uhr

Nessi Tausendschön – die wunderbare Welt der 
Amnesie
Nessi Tausendschön (Voc., Singende 
Säge, Ukulele, schöne Kleider) und Wil-
liam Mackenzie (Gitarre, Banjo, Slide, 
Drums)
Frau Tausendschön hat schon immer 
zu ihren Eltern gesagt: „Solange ihr 
den Tisch über meine Füße stellt, wird 
gemacht, was ich sage.“ Das sahen die 
Eltern natürlich schnell ein und finanzier-
ten ihr eine Ausbildung an der Kabarett-

akademie in Leer und einem Workshop im Chansonettencamp Schkopau.
Sie ist ein Naturereignis: wenn Nessi Tausendschön die Bühne betritt, gerät 
bei so manchem Zuschauer das Blut in Wallung vor Erstaunen. Diese Stim-
me, mit der sie provoziert und parodiert, spricht, spielt und singt, ein Organ, 
das tremolierend jede Amsel in den Schatten stellt. Und diese Energie, mit 
der sie das Publikum mitnimmt zu Kabarett und Comedy, Musik und großem 
Theater, zu anarchischem Unsinn und Spielfreude.

So. 22.02.2015    19:00 Uhr

Anka Zink – Leben in vollen Zügen
Anka Zink, zum siebten Mal als Gast ins KASCH gereist, macht uns in die-
sem Programm die Reiseleiterin. Das Reisen, egal um etwas zu entdecken, 
um etwas zu erledigen oder um sich zu erholen, ist ein Abenteuer, war ein 
Abenteuer und wird ewig eines bleiben. Es gibt nur ein Motiv fürs Einpak-
ken, Auspacken, suchen, finden, anpas-
sen, durchhalten, Termine einhalten: 
Um berichten zu können, das man es 
geschafft hat! Das man angekommen 
ist. Das gilt für Lieschen Müller und die 
Avocado. 
Ein kabarettistischer Höhenflug mit ko-
mödiantischen Zügen über das Reisen.
Ein Bericht vom Überleben in der Luft, 
zu Wasser und auf dem Lande.
Über den Menschen, seine Sehnsucht 
nach der Ferne und dem Glück, anzu-
kommen.
Es ist so schön, die ausgefahrenen Ge-
leise zu verlassen, mal was ganz ausge-
flipptes tun, nämlich „all inclusive“ zu 
buchen. 

So. 15.03.2015    19:00 Uhr

Frederic Hormuth – Mensch ärgere dich
Frederic Hormuth ist der Mann mit dem 
Buzzer. Wenn er sich besonders schön 
über etwas ärgert, dann haut er drauf. 
Dann lässt er seinen leuchtend roten 
Alarm-Knopf brummen und hat gemein-
sam mit dem Publikum diebische Freude 
am befreienden Rabatz.
In seinem neuen Soloprogramm ent-
deckt Hormuth die Wut als ideal erneu-
erbare Energieform. Ob Große Koalition, 

angezapftes Internet oder die Frage, was Wirtschaftswissenschaft mit 
Glückskeksen zu tun hat. Der Kabarettist dreht auf und zeigt uns nach 
dem Motto „Schöner ärgern!“, worüber sich zu empören wirklich lohnt 
und wie viel Spaß man dabei haben kann.
Warum in Sachen Fracking Oettinger gegen Oettinger kämpft, warum 
Thomas Gottschalk sozial gesehen ein Blondierschaden auf zwei Bei-
nen ist und warum man sich bei der Langzeit-Blutdruckmessung wie 
eine Sexpuppe vorkommt – das beleuchtet Hormuth in einer rasanten 
und anregenden Show . Für Verschnaufpausen sorgen seine legendär 
leidenschaftlich-ironischen Kabarettsongs.
Was ihn am meisten auf die Palme bringt, ist jedoch, dass alle uns das 
Ärgern immer wieder ausreden wollen. Ja, er will nur spielen.
Aber das Spiel heißt: Mensch ärgere dich!
Regie: Lutz von Rosenberg Lipinsky

So. 26.04.2015    19:00 Uhr

Kabarett im Dreierpack in der Nordkurve
Kind weg, Mann weg, Hund weg – und jetzt? Geht’s ab – Bis in die 
Puppen!
Andrea Bongers, Kabarettistin, Sängerin 
und Puppenspielerin aus Hamburg bringt 
jede Menge Erfahrung mit und kippt sie 
auf die Bühne: als Pädagogin, als Mutter, 
als erste Frau, zweite Frau, Musikerin, 
Puppenspielerin.
Was Olivier Sanrey heute macht ist 
Stand-Up Comedy wie in London oder 
New-York - mit belgischem Ton und franzö-
sischem Akzent: sprachgewandt, gut getimt 
und sehr lustig.
Maxi Schafroth weiß, wovon er spricht, 
wenn er zu einer von 
Markus Schalk begleiteten bizarren Reise 
„Faszination Allgäu“ einlädt: Er bekam 
erste Insidereinblicke in die Landwirtschaft 
und in das Wesen der Allgäuer, weil er 
sich von Geburt an als V-Mann in einen 
Unterallgäuer Bauernhof eingeschmuggelt 
hat. Verzeichnete Erfolge: 
Mit 8 Jahren illegale 
Traktorfahrten über die 
Felder bei Ottobeuren 
(strafrechtlich verjährt) 
und Rodeo im heimatli-
chen Stall.


